
338 Besprechungen
Dıe akra-Verwaltung der an: [ 0 (XVI Ü, 128 5.) Freiburg

mente Von OÖtto 1g 1935, Herder. VI 7.—-
4406 S.) Freiburg Br 1936, Gegenstand der Arbeit 15t 61in Z den

Herder. Geb M 5,80 hervorragendsten altchristlichen arko-
Auf Grund jahrelanger reicher ehr- phagen zaäahlender INaCIMOrTNeE Pracht-

tätigkeit Priesterseminar bietet der sarkophag S Ambrogio aıland
Vertfasser 106 sehr sorgfältige und allen sich un! SEINET Beziehung AI

Kınzeliragen des Seelsorgerlebens klug Gruppe verwandter Sarkophage, die In
nachgehende, wohlabgewogene Darstel- unter der DgEINEINSamen Benennung
lung der kirchenrechtlichen und moral- „Stadttorsarkophage‘“‘ zusammengefaßt
theologischen Seıite der akramenten- hat weiıl der Hıntergrund des Fıguren-
spendung Das uch wiıird jedem prak- schmuckes ıhrer Seiten wenı1ı1gstens teıl-
tischen Seelsorger 1Ne willkommene, bis 1US$ Folge VOoO stadttorartıgen
vA den neuesten Erlassen durchgeführte architektonischen Gebilden besteht Der
Hılfe SC1NETr priesterlichen Tätigkeit Mailänder Sarkophag ist ach dem
C111l Eın eingehendes Sachregister macht Vertfasser Ende des Jahr-

uch Zu Nachschlagewerk hunderts entstanden und ec1in Erzeug-
oppel S N1s der damals aıland als der

Residenz der weströmischen Kaiser herr-
Christliche uns schenden höfischen Kunst al Gemisch

Der Kreuzweg Die XIV Stationen einheimischer oberitalischer, römischer
und griechischer Bestandteile Die Datie-gemalt vVo Ruth Schaumann Neue
runsg des Sarkophags darf als sicherAusgabe mi1t MN Gedichten VO  } n

S In 80 ünchen 1937, KSÖ- gelten, nıcht dagegen Sanz sicher
se] Pustet Kart M 280 Entstehung aıland be-

achtenswert auch die VO VerfasserWenn die Kreuzwegstationen Ruth
Schaumanns für ıch betrachtet dann dafür angeführten Gründe sind Auf
kann wohl der Eındruck entstehen, daß alle Fälle sınd die durchweg beson-
diese Kunst i ıhrer feinen Beseeltheit Untersuchungen Ccin wertvoller

Beitrag YARR Klarstellung der Ent-un der bewußten Einschränkung ihrer
Miıttel nıiıcht angelegt SCI, ein hoch- wicklungsgeschichte der altchristlichen
dramatisches Geschehen WIie 6S der Sarkophage, deren Studium nunmehr

durch Wiılperts I sarcofagı CrıstianıKreuzweg unseIres Heilandes i1sSt glaub- erheblich erleichtert wIıird Der 1UXwürdig gestalten Eın äahnlıches Ver-
gcCcn aus NNefer Notwendigkeit heraus gammata, die Wechsel m1t Osetten
erlebten WIT schon be  1 Beuroner den oberen Fries des Mailänder Sarko-

phages schmückt symbolısche Be-Kreuzweg, be1 dem auch dıe Stille der
deutung beizulegen, geht nıcht d daorm mi1t dem bewegten Inhalt nicht
andernfalls auch den Rosetten 1061116 iNNerTe Eıinheit bringen V  S  z

Nun hat Ruth Schaumann uns selber solche zukommen mußte B S  Q

iıhren Gedichten den Sınn ihrer Bılder Stätten deutscher Heiligkeiıtaufgeschlossen Und da i1NLUSSeN alle Be- Von E Fuhrmann u Schnei1i-
denken schweıgen Nun TST der AL
wWI1ie sehr ihre legendenhaft zarten Bilder (192 5.) Paderborn 19306,

Schöningh M 2.50, geb M 3.80die geheimnisvolle, glaubenstiefe Ge- Die beiden Verfasserinnen sind ihrendankentfülle iıhrer Gedichte ausdeuten
Dieser Kreuzweg 1St 19858 ein Ganzes Heılıgen vielfach begegnet, ernster

geworden Es 1sSt das Gebet mM11- Literatur, der Kunst dem Ver-
wobensein 1115 Volk und die e11-schwingenden Seele Und vermag

auch unNns tiefer eın Geheimnis hinein- stıgen Stätten ihres Weılens, nıcht
zuf  u  3S  hren Kırschbaum S letzt eig en ln verehrenden Herzen

anches haben die Pilgerinnen na
Der aıländer Sarkophag und gesehen, anderes mehr VO ferne Die

vielen Biılder sollen auch dem Leserseine Nachfolge Von Hans Ul-
rıchvonSchönebeck Mıt 54 ADb- eiwas VOo der Ernte der Wanderschait
bıldungen (Studi di Antichitä Cri- mitgeben Möglich der "Litel der
SsStiana Publicati DPCTr Ura del Ponti- ansprechenden Legende eitere TWAar-
f1Cc10 Istituto dı Archeologıa Cristijana, tungen weckt S NachbaurS


